
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1888

158 (10.6.1888)



M
N

«
'

"1 "
.

.
.

-
.

..
.

.
.

>
c n .H

ch «
W

«

eiluge ;« Kr . 158 - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 10 . Juni 1888 .

l

Wochen - Rundschau
Das Befinden Seiner Majestät de^ -K^ iser ^ ist im

Laufe der heute zu Ende gehenden Woche kein völlig be-

friedigendes gewesen , da die Nachtruhe des erlauchten
Monarchen öfters durch Hustenreiz gestört war ; doch
nimmt man an, daß es sich dabei nur um eine vorüber¬
gehende Störung , um eine jener Schwankungen handelt ,
die im Befinden des Kaisers öfters eintrctdn . Seine

Majestät der Kaiser nahm täglich Borträge entgegen ,
verweilte , so oft die Witterung es gestattete , im Schloß -

park und unternahm wiederholt auch längere Spazier¬
fahrten nach Punkten in der Umgebung dtzs' Schlosses
Friedrichskron . — Ihre Königlichen Hoheiten der Groß -»

Herzog und die Großherzogin fuhren , nachdem Höchst-
'

dieselben am Donnerstag Nachmittag Hei den Mitgliedern
der Großherzoglichen Familie Abschiedsbesuche gemacht
hatten , am Abend des genannten Tages zu längerem
Aufenthalte nach Baden . Am Montag waren Ihre
Königlichen Hoheiten die Gräfin von Trani und die Prin¬
zessin von Bourbon zu einem kurzen Besuche der Groß¬
herzoglichen Herrschaften aus Baden eisgetroffen .

Der Bundesrath hielt am Donnerstag die gewöhn¬
liche Wochen- Plenarsitzung ab . Unter den zur Berathung
stehenden Vorlagen befanden sich namentlich der vierte

Bericht der Vollzugskommission für den Zollanschlüß
Hamburgs und ein Antrag auf Abänderung des Eisen¬
bahnbetriebsreglements . Die Vollziigskommission für den

Zollanschlüß Hamburgs machte Vorschläge hinsichtlich der

Rektifikation ausländischen Branntweins , der für die Aus¬

fuhr bestimmt ist, und hinsichtlich einer Zollerleichterung
für die Exporthefebrennereien . Die Abänderung des

Eisenbahnbetriebsreglements betraf die Beförderung ex¬
plosiver Stoffe .

Am Donnerstag wurde das Gesetz die Verlängerung
der Legislaturperiode in Preußen betreffend amt¬

lich veröffentlicht . In der Presse hatte die ungewöhnlich
lange Verzögerung der Publikation eines Gesetzes , das
bereits am 2 . Mai von dem preußischen Landtag erledigt
worden war , eine Menge von Kombinationen hervorge¬
rufen , welche durch die nun erfolgte Veröffentlichung des

Gesetzes großentheils widerlegt worden sind . — Der

Vicepräsident des preußischen Staatsministeriums und

Minister des Innern , v . Puttkamer , hat seine Ent¬

lassung erbeten und dieselbe von Seiner Majestät erhal¬
ten . Herr v . Puttkamer trat im Juli 1879 als Kultus¬
minister und Nachfolger Falks in 's preußische Ministerium ,
wurde 1881 als Nachfolger Eulenburgs Minister des

Innern und erhielt am 10 . Oktober desselben Jahres
die Vicepräsidentschaft des Staatsministeriums .

Der österreichische Reichsrath steht am Ende seiner
Arbeiten und wird am Montag den diesmal in Pest
tagenden Delegationen Platz machen . Den wichtigsten
Beschluß des österreichischen Abgeordnetenhauses bildete
in dieser Woche die mit einer Mehrheit von 31 Stimmen

erfolgte Annahme des neuen Spiritusgesetzes , welche dem
Staate eine sehr ergiebige Einnahmequelle erschließt .
Im ungarischen Abgeordnetenhause , das auch während
der Delegationssession seine Arbeiten weiterführt , ver¬

kündigte der Ministerpräsident Tisza am Dienstag den

Schluß der ersten und den Anfang der am Mittwoch be¬

ginnenden zweiten Session des Reichstages . In den

regierungsfreundlichen Kreisen Ungarns erklärt man sich
von den Ergebnissen der abgelaufenen Reichstagssession
sehr befriedigt . Die Hebung der Staatsfinanzen hat in¬

folge der von der Regierung und dem Reichstage ver¬
einbarten steuerpolitischen Maßregeln auch in dieser Ta¬

gung Fortschritte gemacht , die Waffenregulirung wird

energisch gefördert , während mit der Regulirung des

Eisernen Thores eine internationale Verbindlichkeit Un¬

garns eingelöst wird , und der Stärkung der Wehrkraft
ist namentlich durch das Reservistengesetz und die Jn -

vestitionsanleihe der drei nordungarischen Bahnen Rech¬
nung getragen worden .

In der französischen Deputirtenkammer stellte
Boulanger am Montag einen Antrag auf unverzügliche
Verfassungsrevision , für welchen er die Dringlichkeit ver¬

langte . Das Auftreten des Deputirten für das Nord¬

departement machte indessen durchaus keinen günstigen
Eindruck , denn Boulanger begründete seinen Antrag mit

sehr schwächlichen Ausführungen , in denen er weder die

Nothwendigkeit der von ihm beantragten Revision bewies

noch die gegen Regierung und Parlament geschleuderten
Vorwürfe durch Thatsachen belegte . Die Kammer hörte
Herrn Boulanger ohne größeres Interesse an und der
an einzelnen Stellen seiner Rede gespendete Beifall war
mitunter ironisch gemeint . Nach einer treffenden Er¬

widerung des Ministerpräsidenten Floquet auf Boulangers
Rede beschloß die Kammer mit 377 gegen 186 Stimmen ,
die Dringlichkeit für Boulangers Revisionsantrag zu ver¬

weigern . Wenn Boulangers parlamentarisches Debüt
aber ziemlich allgemein eine abfällige Beurtheilung fand ,
so erfuhr dieser Eindruck noch eine Steigerung , als
man erfuhr , daß die Rede nicht einmal das geistige
Eigenthum Boulangers , sondern v»n dem Senator Naquet
verfaßt war .

Durch Seine Majestät den König Leopold von Belgien
wurde am Donnerstag die in Brüssel veranstaltete
Weltausstellung eröffnet . Der König erwiderte die vom

Ausstellungspräsidenten an ihn gerichtete Ansprache mit

einigen Worten des Dankes , in denen Allerhöchstderselbe

ans die Nothwendigkeit hinwics , im Wetteifer der Natio¬
nen alle Kräfte anzustrengen . Der König nahm die ein¬
zelnen Gruppen der Ausstellung in genauen Augenschein
und sprach sich auch über das Arrangement und die zur
Vorführung gelangten Gegenstände de? '

deutschen Abthei¬
lung sehr anerkennend aus ^ Am Montag hatte der König
dem Jndustrieorte Hoadeng , dem Mittelpunkte des belgi¬
schen Sozialismus , einen Besuch abgestattet , um die dort

apfHestMHl hydraulischen Hebemaschinen zu besichtigen .
SözlälisteP versuchten eine Störung der Ruhe durch Hoch¬
rufe Mf » e Republik und das allgemeine Stimmrecht ;
doch wnrdAn die Demonstrationen durch Loyalitätskund -

, gedungen Lbertvnt .
Die italienische Regierung erhielt aus Sansibar

Nachrichten , welche von einer unfreundlichen und für
Italien beeidigenden Haltung des neuen Sultans berich¬
teten . Der Sultan hatte gezögert , ein Schreiben des
Königs , welches ihn an die von seinem Vorgänger Said
Bargasch genehmigte Abtretung gewisser Gebietstheile er¬
innerte , entgegenzunehmen und dem italienischen Konsul
in wenig Höflicher Weise geantwortet . Da der Sultan
die vom italienischen Konsul verlangte Genugthuung ver¬
weigerte , stellte der letztere seine Funktionen ein und die
italienische Regierung sandte zwei Kriegsschiffe nach San¬
sibar , um dem Verlangen nach Genugthuung Nachdruck
zu geben . Noch glaubt man ihn Italien , daß der Streit¬
fall ohne Anwendung von Zwangsmaßregeln in einer
dem Ansehen und den Interessen Italiens entsprechenden
Weise beigelegt werden wird .

Das englische Unterhaus genehmigte am Montag
den Antrag der Regierung für die Vertheidigung gewisser
Häfen und Kohlenstationen , sowie zur Vertheidigung
des Reiches im Allgemeinen die Summe von 2 600000Pfd .
Sterl . in das Budget einzustellen . Der Chef der Admi¬
ralität trat in der Debatte den Befürchtungen entgegen ,
welche hinsichtlich der Invasion einer feindlichen Armee
in England geäußert worden sind . Auf die Abwehr
einer solchen Invasion nahm auch eine Ordre des Kriegs¬
ministeriums Bezug , welche den Freiwilligen eine festere
Organisation gibt . Die Ordre betonte , daß die Frei¬
willigen zwar erst für den Fall eines feindlichen Angriffs
in Aktion zu treten haben , daß es aber wünschenswerth
sei , ihnen eine solche Organisation zu geben , daß ein
Erfolg der Invasion unwahrscheinlich gemacht werde .

In Saint Louis trat am Montag der demokratische
Nationalconvent zusammen , um die Kandidaten der demo¬
kratischen Partei für die Präsidentschaftswahlen aufzu -

stellen und das Programm für die Wahlcampagne zu
vereinbaren . Als Kandidat für das Präsidentschaftsamt
wurde der gegenwärtige Präsident der Bereinigten Staaten
wieder aufgestellt , zum Vicepräsidentschaftskandidaten
Thurman gewählt . Das Wahlprogramm betont das
Festhalten an den demokratischen Grundsätzen und an
dem Programm von 1884 , unterstützt die Forderung einer
Steuerreform und spricht sich für eine weitere Durch¬
führung der von Cleveland begonnenen Reform des
Civilbeamtendienstes aus .

Großherzogthum Baden .
Karlsruhe , den 9 . Juni .

* (Das Gesetzes - und Verordnungsblatt für
das Großherzogthum Baden ) Nr . 18 vom 7 . Juni
enthält das Gesetz , die Gebühren in Berwaltungs - und verwal¬
tungsgerichtlichen Sachen betreffend . Dasselbe ist am 1 . Juni
vollzogen worden .

§ ( In Memprechtshofen ) wird am 15 - Juni in Ver¬
einigung mit der daselbst befindlichen Postagentur eine Reichs -

Telegraphenanstalt für Fernsprechbetrieb mit beschränktem Tages¬
dienste für den allgemeinen Verkehr eröffnet werden .

^ Schwetzingen , 8. Juni . (Die Spargel ernte ) kann
in diesem Jahre sowohl in Bezug auf Qualität wie auf Quan¬
tität eine gute genannt werden . Das Gesammterträgniß wird
auf beiläufig 3 000 Zentner geschätzt, was einen materiellen
Werth von etwa 90 OM Mark darstellt .

Freiburg , 8 . Juni . ( Die Telegraphenbetriebs -

stellcn ) im Rasthaus Schauinsland und dem Haldenwirths -

haus , die, wie berichtet , seit dem 1 . d . M . bestehen , werden be¬
reits sehr häufig in Anspruch genommen . Ucber die Benützung
derselben werden , da falsche Ansichten verbreitet zu sein scheinen ,
einige nähere Mittheilungen besonders für das reisende Publikum
nützlich sein . Die betreffenden Stellen sind zur Vermittlung
jeder Art von Telegrammverkehr befähigt . Telegramme von und
nach den theilweise als Ausgangspunkte zur Bergbesteigung
dienenden Orten Freiburg , St . Peter , St . Märgen , Ebnet ,
Kirchzartcn und Obcrried werden direkt befördert ; Anfragen , Be¬
stellungen u . dergl . von da aus werden sich daher im Allgemeinen
sehr rasch erledigen lassen . Telegramme nach und von außer¬
halb werden durch das Telegraphenamt Freiburg vermittelt . Die

Gebühren sind die gewöhnlichen ohne Zuschlag : innerhalb Deutsch¬
lands 60 Pf . für jedes Telegramm bis zu 10 Worten .

7 Konstanz , 7 . Juni . (Militärisches . — Badan -

ftalten . — Wasserstand .) Vorgestern ist ein Bataillon
Landwehr , mit klingendem Spiele vom Bahnhofe abgeholt , in

unsere Stadt eingerückt und hat Bürgerquarticre bezogen . 280

ebenfalls zu einer zwölftägigen Uebung eingezogene Reservisten
konnten in der Kaserne untergebracht werden , da die 2 . und 4.
Kompagnie des Regiments Nr . 114 nach Reichenau in 's Quar¬
tier abmarschirt find . — Zur großen Freude der unter der über¬
aus heißen Temperatur ( 722 Gr . R . im Schatten ) Schmach¬
tenden wurden dieser Tage unsere so vortrefflich eingerichteten
Seebadanstalten eröffnet und find dieselben bei einer Wafser -

wärme von 14 bis 16 Grad schon ziemlich stark benützt worden .

— Gestern und vorgestern wurden wir jeweils Abends durch
ein erfrischendes Gewitter und heute fast den ganzen Tag hin¬
durch durch wohlthuenden Regen erquickt. Infolge desselben und
der noch immer fortdauernden Schneeschmelze ist aber auch der
See wieder bedeutend gestiegen (von gestern auf beute allein um
11 cm) und steht jetzt auf 4 .67 w nach hiesigem Pegel , ein Stand ,
welcher die Uferbauten an manchen Orlen schon überschritten
haben dürste .

Verschiedenes .
V̂ . Breslau , 7 . Juni . (Die zweite Wanderversamm¬

lung und Ausstellung der Deutschen Landwirth -
schaftlichen Gesellschaft ) wurde beute Morgen durch den
diesjährigen Präsidenten . Herzog von Ratibor , unter Betheiligung
fast sammtlicher Großgrundbesitzer Schlesiens und der Spitzen
der hiesigen königlichen und städtischen Behörden feierlich eröffnet -
Der Redner schloß seine Ansprache , in welcher er die Bedeutung
und das rasche Wachsthum der jungen Gesellschaft hervorhob ,
mit einem Hoch auf den Kaiser , der schon als Kronprinz das
Protektorat der Gesellschaft übernommen habe . Das dreimalige
Hoch wurde mit Begeisterung ausgenommen : alle Anwesenden
sangen entblößten Hauptes mit Begleitung der Musikkapelle die
erste Strophe der Nationalhymne . Graf Pückler -Burghaus ,
Präsident des Schlesischen Vereins , schloß sich an mit einem Hoch
auf die übrigen deutschen Fürsten . Oberbürgermeister Friedens¬
burg hieß die Theilnehmer in warmen Worten willkommen , wo¬
rauf Direktor Kiepert im Namen der Gesellschaft herzlich dankte .

— Leipzig , 8 . Juni . (Denkmal zur Erinnerung an
die Völkerschlacht . ) Als in den Oktobertagen des Jahres 1863
in Leipzig die SOjährige Feier der Völkerschlacht bei Leipzig be¬
gangen wurde , nahm man auch mit Begeisterung den Vorschlag
auf , auf dem Schlachtfelde ein Denkmal zu errichten , und die
Stelle , auf welcher die patriotische Feier , der damals Tausende
und darunter die Vertreter zahlreicher deutscher Städte beiwohnten ,
stattfand , wurde denn auch zur Errichtung des Denkmals aus "

gewählt und der Grundstein gelegt . Die Sache schlief jedoch i«
Laufe der Jahre wieder ein und schien in Vergessenheit gerathen
zu sein . Der Umstand nun , daß in diesem Jahre die fünfund -
siebzigste Wiederkehr jenes denkwürdigen Tages gefeiert werden
soll , hat Veranlassung gegeben, auf das Vorhaben vor fünfund¬
zwanzig Jahren zurückzukommen und , wenn irgend möglich , die
übernommene alte Ehrenschuld abzutragen . Aus der Mitte der
hiesigen Bürgerschaft heraus sind einleitende Schritte gethan
worden , und man hofft um so eher auf ein Gelingen des Vor¬
habens , als man sich auf ein einfaches und würdiges Denkmal
zu beschränken gewillt ist.

Literatur .
Civilprozeßordnung für das Deutsche Reich mit den dazu

ergangenen Entscheidungen des Reichsgerichts und den einschla¬
genden reichsrechtlichen Bestimmungen , nebst einem das Gerichts¬
verfassungsgesetz und die Kostengesetze enthaltenden Anhänge be¬
arbeitet von W . Peters , Landgerichtsrath . Verlag von H .
W . Müller in Berlin . Außer zahlreichen Anmerkungen , welche
den inneren Zusammenhang der Civilprozeßordnung und deren
Verhältniß zu anderen Reichsgesetzen betreffen , bietet diese Aus¬
gabe vorzugsweise die Entscheidungen des Reichsgerichts , und
zwar kurz , aber doch mit der zum leichteren Verständniß erforder¬
lichen Vollständigkeit ; die einzelnen Präjudikate sind, soweit dies
möglich war , systematisch an einander gereiht und stellenweise
ist auch die Begründung angedeutet . Das Merkchen ist geeignet ,
dem Praktiker zu dienen , wird aber auch dem angehenden Juri¬
sten als Lehrmittel nicht unwillkommen sein.

Unter dem Titel „Die Universität Bologna im Mittelalter "

hat Herr Prof . Leonhard , Prof , der Rechtswissenschaft in Mar¬
burg , bei Veit u . Cie . in Leipzig einen von ihm gehaltenen Vortrag
erscheinen lassen . Der Bortrag , welcher für das nichtjuristische
Publikum die Bedeutung des mittelalterlichen Bologna darzu¬
stellen sucht , wurde , als der Verfasser in Göttingen Professor
war , daselbst im Jahre 1883 gehalten und die Veröffentlichung ist
durch das bevorstehende achthundertjährige Jubiläum der Universität
Bologna , dieser ältesten Hochschule der Kulturwelt , deren Ruhm
während mehrerer Jahrhunderte Schüler aus allen Ländern anzog ,
veranlaßt worden .

Die „Preußische « Jahrbücher "
, herausgegeben von H .

v . Treitschke und H . Delbrück , Verlag von Georg Reimer in
Berlin , bringen im Juniheft folgende größere Artikel : lieber
Mexiko . ( E . L . v . Wedelt .) Die Entwicklung des Social¬
demokratismus zum Anarchismus . ( Rudolf Martin . ) Der
Dresdener Faustfund und die Entstehung des Faust . (Konstantin
Rößler . ) Der Uebergang vom glatten zum gezogenen Geschütz¬
system in Preußen . Russische Bekenntnisse und Lockungen (— n .
Den Beschluß des Heftes machen die Politische Corrcspondenz
und Notizen . _

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Familiennachrichten .
Karlsruhe . Ausug aus dem Standesbuch -Registrr .

Geburten . 1. Juni . Albertine Marie , V . : 7 Albert
Hafner , Schreiner . — 3 . Juni . Mina Emilie , V . : Gustav
Engelhardt , Holzmacher . — 5 . Juni . Emilie Luise Frieda ,
Josefine Hedwig Bertha ( Zwillinge ) , V . : Karl Hensle , Chirurg
und Friseur . — 6. Juni . Elsa , B . : Johann Hill , Wagenwärter .
— 7 . Juni . Eduard Martin , V . : Eduard Schlund , Beamter
der Versorgungsänstalt .

Eheaufgebot . 8 . Juni . John Krüger von Newark . Bier¬
brauereibesitzer allda , mit Helena Römhildt von hier .

Todesfälle . 6 . Juni . Alfred , 2 M . 12 Tg . , V . : Robert
Philipp , Metzgermeister . — 7. Juni . Johann Baptist Klingele ,
Witwer , Kaufmann , 45 I .

(A. LsimsderK in 2ürivd ,
Scidcnfabrik -Depüt (K . u . K . Hoflieferant ) .
Für Printe vortheilhafte , Bezugsquelle von
ärideußlffk» jeden Genres in schwarz, weiß u.
farbig . Muster umgehend . Doppelt Briefporto .
WA " Durchschnittl . Lager ca. 8000 Stück .



Handel und Verkehr .
AanLeisberichtr.

Köln » 8 . Juni . Weizen » hiesiger » l«>eo 19.25 , fremder»
loco 19. 75 , per Jul : 18 40 , per November 17 .90. loggen ,
kiesiger loeo 14.25 » ' runder , >ooo 14. 75 , per Ja » t3 .30 , per
November 13.75 . Rüböl , loco , per 100 kg 50 .40, per Oktober
50.30 . Hafer , hiesiger , >oeo 14 .—.

Bremen , 8 . Juni . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬
dard white loeo 6 .55 . Still . Amerikanisches Schweineschmalz,
Wilcox, nicht verzollt, 40Vs-

Antwerpen . 8. Juni . Petroleum -Markt . Schlußbericht.
Raffinirtes , Type weiß , dispon . 16V« , per Juni 16 V„ Per
August 16*/g , per Sepl . - Dez. 17. Behauptet . Amerika».
Schweineschmalz, nicht verzollt , dispon . , 97^4 Frcs .

Paris , 8. Juni . RübSl per Juni 56 .25, per Juli 56 .50, per
Juli - August 56 .75 , per September - Dezember 57 .25 . Still .
— Spiritus per Juni 43 . —, per Sept . -Dezbr . 42 .— . Matt . —
Zucker, weißer , dispon .» Nr . 3 , per Juni 42 .50 , per Okt .-Jan .
36 .8.1. Steigend . — Mehl , 12 M . . per Juni 52 .25 , per Juli
52 .75 , per Juli -Aug. 52.90 , per Sept . -Dezbr. 53 .30 . Still .
— Weizen Per Juni 24.40 , per Juli 24 .50 , per Juli -August

24 .50 , Per Septbr .-Dez . 24 30 . Still . — Roggen per Juni
13.90 , per Juli >4 .10, per Juli -Aug . 14 . 10 , per Sept .-Dezbr.
14.50. Still . — Talg 62 .— . Wetter : Regen.

New - Kork , 7 . Juni . (Schlußkurse.) Petroleum in New
Uork 7 '/? . dto . in Philadelphia 7 /? , Mehl 3.20 , Rother Winrer -
weizen 0.92 , Mais (New) 62 , Zucker fair refining Muscov .
4 ' t , Kaffee , fair Rio I6V«, Schmalz ( Wilcox) 8 .50 . Getreide¬
fracht nach Liverpool 1 '

,'s .
Baumwolle-Zufuhr vom Tage 3 000 B . , dto . Ausfuhr nach

Großbritannien 3 000 B . , dto . nach dem Eontinent 2 000 .

SM « N-duKonSverhaltntffe: I Ltztr. - - L Rmk., 7 « uldm Md . und hdlläxd.
— 1» Ruck. 1 » ulden ö. W. — » Rml., 1 Franc — so Psg. Frankfurter Kurse vom 8 Juni 18887 l Ära --- So Bf,

rudcl -
l Pfd. - -- ro Rml., I Dollar — 4 « Mt. s» Pf«. . 1
S Rwl. so Pfg. , I Mark Banto -- l Rmk . so Psg.

Dollars in GoldStaatSpapiere.
Baden 4 Obligat , fl. 103 .90

. 4 „ M . 105 .20
, 4 Obl . V. 1886 M . 107 .30

Bayern 4 Oblig . M . 106 .90
Deutsch !. 4 Reichsanl . M . 107 .60

„ 3V- » 102 .60
Preußen 4 °/« Consols M . 107 .—

„ 3V- kons. St .-Anl .M . 103.30
Wtbg . 4^ Obl - 78/79 M .

4 Obl v . 75,80 M . 105 .40
Oesterreich 4 Goldrente fl. 88 .60

„ 4VzSilberr . fl . 65 —
„ 4V. Papierr . fl. 63 .90
, 5Papierr . v . 1881 75.90

Ungarn 4 Goldrente fl . 79.40
Italien 5 Rente Fr . 97 —
5°/« Rumänische Rente 91 .90
Rumänien 6 Obl . M . 104 .50
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ — .—

. 5 Obl . v . 1877 M . —
„ 511 Oricntanl .P R . 53.30
. 4 Cons- V. 1880 R . 79. 70

Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M .
Span . 4 Ausländ . Rente
Schw . 4°/,Bernv . 1885Fr . 102 .20
Egypten 4 Unif. Obligat .

Bank-Aktie«.
4 '/- Deutsche R .-Bank M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr .

103 .50 4 Gotthardbahn Kr,
70 .80 5 Böhm . West-Bahn fl

80 .60Elis . Ii .Em .Linz-B .Slbr .fl . — .— j6 SouthernPacific osT . 1d4 . 112

104!
104.
102

58.
137 .30
1 9 30
148 .60
145 .10
194 50

229V-
120 -

Darmstädter Bank
Disc .-Kommand. Thlr .
Franks. Bankver. Thlr .
Oest. Kreditanstalt fl.
Rhein . KreditbankThlr .
D . Effekt - u. Wechsel-Bk.
40°/» einbezahlt Thlr . 116.60

Eisenbahn-Aktie«,
»eidelberg -Speier Thlr . 37 .90
»eff. Ludw .-Bahn Thlr . 100 .70
Veckl. Frdr .-Franz M . 151 .50
Pfälz . Max -Bahn fl. 135 .—

ffälz . Nordbahn fl. 105 .10
Elisabeth Pr .-Akt . ff.

5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl.
5 Oest.Franz -St . -Bahn fl.
5 Oest .Süd -Lombard fl
5 Oest.Nordwest
5 , , 1-it .S
5 Rudolf

r . E
'

130 605 Gotthard lV Ser . Kr,
244°/, 4 , .
161^/i4 Schweiz. Central
181°/, 5 Süd -Lomb . Prior .
68V« 3 Süd -Lomb . Prior . Fr .

126°/, !5 Oest.Staatsb .-Prior . fl
132» t !3dto . 1- V1I1L. Fr .
148 ' r3Livor . 1-it .6,vlu . D2 Fr .

Eisenbahn- Prioritäten . j5 Toscan . Central Fr. 105..
th steuerfrei fl . 101 .90 5 Weststc.Eisb .1880stfr .Fr . 103.

fl 68 — i Pfandbriefe .
!4RH . HYP.-Bk.-Pfdbr . - .

107 . 10 5 Preuß .Cent .-Boo .-Cred.
86.10 verl. ä 110 M . —
— !4 dto . , älooM .
74 .70 4V-Oest.B .-Crd .-'

4
5 Mähr . Grenz -Bahn

Oest .Nordwest-Gold-
Obl . M .

S OeflNordw . Uit. 4 . fl
5 OeflNordw . l-it. 8 . fl.
4 Vorarlberger fl. 74 .70 4V,Oest.
3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold !b Ruff .Bod .-Ered.S .

steuerfrei M . 65 .90 4°/»Süd -Bod .-Cr .-Pfdb
4Rudolf (Salzkg >tt ) i. Gold ! Verzinsliche Loose

steuerfrei 101 .4O3' /»Cöln-Mind .Thlr . 100 134 .
6 Buffalo N .-A. n . Phil . >4 Bayrische » 100 138 .

Eons . Bonds — .— >4 Badische . 100

102 .50

.20

70 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 100 125.
.40 3OldenburgerThlr . 40 132.
504Oesterr .v . 1854fl . 250 110
.105 . V.18M , 5M 113
90 4Raab -GrazerThlr . 100 99.
.80 Unverzinsliche Loose

per Stück.
.80 Braunschw.Thlr .20-Loose
90Oest .fl. 100-8oosev. 1864
50 Oesterr.Kreditloosefl. 100

von 1858
Ungar .Staatsloose fl . 100
Ansbacher fl .7- Loose
Augsburger fl.7-8oose^ eiburgerFr .lS-Loose

ailänderFr .lO-Loose
Meininger fl .7-Loose
Schweb. Thlr .-10-Loose —.

Wechsel «nd Sorten .
Paris kurz Fr . 100 80 .
Wien kurz fl 100 161 .
Amsterdam kurz 100 fl 168 .
London kurz 1 Pf . St . 20.

99 .
273 .

297 .
216 .

33 .
27
31.
15.
26

- 4 . 1 «
20 Fr .-St . 16 . 12
SouvereignS L0.3O
Obligationen nnd Industrie

Aktie «.
4Karlsruher Obl . v . 1879 — .—
4Mannheimer Obl . —
4Freiburg , —.—
4Konstanzer „ — .—
Ettlinger Spinnerei o . Zs . 13120
Karlsruh .Maschinenf. dto . 134 .—
Bad . Zuckers. , ohne Zs . 82 . —
3 "/»Deutsch .Vhön.20 °/»Ez . 190 .—
4 Rh . Hypoth.-Bank 50° ,

bez. Thl . 136 .10-
5 Westeregeln Alkali 154 .—
5 Hyp. Ovl . d . Dortmund .

Union 110 .60
5 Hyp. Anl . d . Oest. Alpin

Montgs 90 .70-
ReichsbankDiscont 3°/»,
Frankf .Bank .Discont 3°/»

Tendenz : —.

Mittheilnng
des

Statistische« Bnreans .

Monatliche Durchschnittspreise von
Hafer , Stroh und Heu

für Mai 1888 .

Orte .
LÄ » -u

100 Kilogramm

1 . Mittlere Mouatspreise.
vH»A
— 6 . 05 664
14 - 29 — —
— 5 . 60 6 —

15 . 78 — 6- 40
1538 5 20 7 . 08
— 5 56 8 . 60
— 5- 52 920
— 5 . 31 8- 11
— 5 68 8 . 08
14 — 4- - 6 —
14. — — 8 36
14. 20 —

Konstanz .
Meßkirch .
Stockach .
Villingen .
Freiburg .
Offenburg .
Rastatt
Bruchsal .
Karlsruhe .
Mannheim
Mosbach .
Wertheim .

2. Monatliche Durchschnitte der
höchsten Tagespreise

( ohne Zuschlag) .
(Reichsgesetz vom 21 . Juni 1887 betr . die
Naturalleistung für die bewaffnete Mach:
im Frieden), vgl. Preisangaben in Nr . 24»

vom 11 . Oktober v . I .

Konstanz . . . 6 . 05 6 . 78
Meßkirch . . . ^14. 52 - - —
Stockach . . . — 6 92 6 . 70
Villingen . . . 16 44 — 6 . 76
Freiburg . - 15. 50 5- 64 8, —
Offenburg . . ! — 5 . 80 8 80
Rastatt . . . . ! — 5 . 78 9 - 70
Bruchsal . . . — 5 . 36 8 . 28
Karlsruhe . . — 5- 80 8 19
Mannheim . 14. 25 5 . — 8 . 20
Mosbach . - . 15 — — 8 . 80
Wertheim . . . 14 . 70

Mittlere Marktpreise der Woche vom 27 . Mar bis 3 . Juni 1>>88 . (Mitgetheilt vom Statistischen Bureau.)

Orte .

L

s»
8
C»

100 Kilogramm

Orte . «v

Konstanz .
Ueberlingen
Pfullendorf
Meßkirch .
Stockach . .
Radolfzell,
lilzingen .
Gillingen .
Bonndorf .
Müllheim .
Freiburg .
Löffingen .
Endingen .
Ettenheim
Lahr . . . .
Offenburg
Rastatt . .
Durlach . .
Mannheim
Mosbach .
Wertheim
Basel . .

- 19 . 80
19 50

19. 0519 - 25

18 . 50
18 - 90
19. —

19. -
19. -

15 . - 15. 75
13 . 80 -

19 . 70 13. — !-

13. — !-

20 —
20 . 20

20 - 85

20 25

19. 65
20 10 !-
!19. 50 !-

14. 35 14. 50
17. —

16. 50

15. — 15 . —
15 . 50 -

SO 10 -
20 . — !19- 75

. 17. — 16 . 80

17 - -
15. 59
14 - —
14 . —
14 - 50

13. — 12 80 13.

14 - 70 -
15 . — !16 . —

14 . 75
1445
15 —
14 . 55
14 . 50
14 - 40

15 - 65

15 —

Konstanz .
Ueberlingen
Villingen .
Waldshut .
Lörrach . .
Müllheim .
Freiburg . .
Ettenherm .
Lahr . . . .
Offenburg .
Baden . . .
Rastatt . .
Karlsruhe .
Durlach . .
Pforzheim .
Bruchsal . .
Mannheim >

« >

>00 Kilo ,
gramm.

osbach
Wertheim . .
Schaffhausen
Basel . . . .

600
500

740!

- 800
520 700
!60O900
560 800
560860
!500i °oo
600 !woo
600 840

/590 830
400 600

l! 780.^ 880
500 800

H— ! — !

20
Liter.

s ; H-

Z

L A L
L
D-

L

§ VS- ÜS. D !^ss-s s L s-
o

1 Kilogramm.

Brennöl

L> St
« -
sN

Ruhr¬
kohlen

Saar¬
kohlen

— ö

LZ StückGruben¬kohlenStück8Z7

1 Liter . 4 Ster . 100 Kilogramm.

4 2 A A
110 40 30 26 136 120j — 140 140128 190 50 28 75 42 — 30 .— — _ _ —-
120 40 26 28 u . 24 120 100 96 120120 ! 88 175 45 28 IOO !38 — 28.— — — — —
115 40 36 25 120 112 112 !120 !116 112 160 45 25 80 34 .— 24 .— — — — —
— 44 32 28 100 100 ! — I l2 12» l 12180 50 25 85 34 — 24 .— — — — —
80 40 30 27 110 100 ! — !110120 -120 200 55 28 70 46 .— 24 — 300 — 240 —
80 — 32 24 120,112 100 _ 120 190 45 25 80 52 -- 22 .— 320 280 260 240
80 46 32 23 g 120 100! — 110 120 120 190 ' 50 26 65 36 .— 22 — 300 230 240 140
90 38 24 22 — 112112112 — 112 180 40 26 75 36 — 24 — 220 200 — —

100 40 36 23 u- 20 120 104104 120 — 120 200 45 25 80 36 — 18 .— 200 195 — _
100 l 40 24 24 130 120 110123 120 120 190 SO-24 70 37-- 26.— 250 180 ,220 —
8<N — 36 28 u . 26 135 125 100 125 150 120 200 55 25 75 42 — 26 .— 270 200 235 —
75 ! 48 30 25 u . 18 132 120 — 120 140 120 200 50 24 70 44 — 28 — 250 180 220 —

ioo ! — - - 28j N. 22 z 120 112 — 112 120 120 240 60 22 90 36 — 28 .— 240 160 200 - -
90 40 30 24 « u . 22 « 120 106 — 106 120 118 210 55 ^26 80 45 — 30 .— 250 180 190 150 '
80 ! 40 — 24 128 112 — 112 120 120 220 50 26 85 38 .— 26 .- 240 ! 200 230 —

100 44 32 27 128 112 — 120 120 120 200 ! 50 24 80 50 — 36 .- 210 180 190 160
133 36 30 26 u. 21 140 120 120 120 120 120 260 ! 70 22 70 42.— 38 .- 240 160 210 —
ÄO 40 30! 26 u . 24 130 110 -— 120 140 120 240 , 50 24 70 46.— ,S4— 220 150 — —
83 38 22 22 — 100 -— 100 -— i 92 1841 50 !24 70 40-- !— Ü220180 200 170

117 l 32 24 ^ 20 100 — 9G 90 100 200 ! 45 -24 80 36 .— 20 .— 240 ! 210 210 205
— ! 32 ? 28 ' 28 u . 24 l12 96 >— 140 1M112 !168 ! 48 20 _ !!,—.- !—.—n— ! _ i — _
90 25 130 120 100 140 160 125 200 ! 68116 56 40 — 30.- 320 ! 288 — —

VIII « - V « iknut .
Eine Villa mit 1v Wohnräumcn und aller Zngehör ,

mit geschloffenem großen Hofe , prächtigem banm - und
buschreichen Garten — v bem Schloßgarten in
l > ii r- l < li gelegen —, das Ganze ea. 3 Viertel oder
27 Ar Maß haltend , ist unter günstigen Bedingungen
sofort zu verlaufen .

Bei der Nähe der Stadt Karlsruhe und der guten
Verkehrsverbindung damit bietet das Anwesen alle Vor¬
theile des Land - nnd Stadtlebens .

Näheres bei Notar li < rz« lt r- , Erbprinzenstraße 10
in Kar lsrnhe . _ P .28 2.

IL« i88k » nter 8

AM

j«m Seldstplombiren hohler ZS « e
beseitigt nicht bloß den Zahnschmerz
rasch und auf die Dauer, , sondern
verhindert bei rechtzeitiger Anwen¬
dung durch den vollständig festen Ver¬
schluß der kranken Zahnhöhle das Auf¬
treten des Schmerzes überhaupt und
unterdrückt das Wcitcrfreffen der
Fäulnis ?. — Zu beziehen in 4L» i -l8 -

Löwenapotheke , sowie in den
Apotheken in Dnrlach , Ettlingen und
Rastatt . _ H .955 . 1S .

133 .61 . Karlsruhe .
Feuer -, Fall- u. rinbrnch-
Achere Geld-, Köcher - und

Dokumenteir-Schrauke
empfiehlt VVLI88
Karlsruhe , ErbprinzenstrS4 .

PS

K Laumwolltnch

Kretonne

8ammet
schwarz

, und farbig
zu Fabrikpreisen

stBadischrr
zSchwarz -

wald

3172 Fuß«
über de mg
Meere.ksstkof u. Tension r . „lllffor"

vo« der Station Neustadt (Höllenthalbahn ) 10/e Stunde entfernt .
Prachtvolle , völlig geschützte Lage . Inmitten der herrlichsten Tanncn -

waldungen hübsche und bequeme Spaziergänge . Wundervolle Alpenaus¬
sicht in unmittelbarer Nähe . Schöne , geräumige hohe Zimmer , Speise¬
saal . Gute Küche und Keller, frische Kuhmilch zu jeder Tageszeit .
Aufmerksame Bedienung, mäßige Preise .

P . 16. 4 . Der Eigenthümer Ad . Jsele .

Tie Versicherungsgesellschaft „Ikuringis"
ln Dilurl

gewährt:

k.574 .6.

Post-

— gegründet 1853 mit einem Grundkapital von neun Millionen Mark
I . Feuerversicherungen jeder Ärt,

II. Transportversicherungen per Fluß , Eisenbahn,
oder Frachtwagen,

III . Kapital -Versicherungen auf den Todesfall ,
mit und ohne Dividende, je nach Wahl des Versicherten .

Dividenden werden schon von der dritten Jahresprämie an gewährt und
steigen nach Berhältniß der Versicherungsjahre. Bei Annahme einer Durch-

, schnitts-Dividende von 3 Prozent erhält der Versicherte beispielsweise
! für das 1" SO 30 4vte Versicherungsjahr

Versicherungen auf kürzere Dauer sind entsprechend billiger. Bei Verzicht
auf die Haide « urquote tritt eine Prämieuermätzigung von 20 Pro¬
zent und bei Verzicht auf die ganze « nrquote eine solche vo « 40
Prozent ein . An Nebenkosten sind 50 Pfg . zu bezahlen .

Versicherungen können bis zur Höhe von 100,000 Mark genommenwerden .
Für die Erweiterung »a eine Versicherung gegen UufäUe aller

Art ist eine sich nach der Bernfsgefahr des Versicherten richtende
Zusatzprämie zu zahlen .

Policen sind unter Angabe des Vor - und Zunamens , des Standes (Be-
« fszweiges) und des Wohnortes , der Versicherungssumme und der Bcrsiche -
« lngsdauer zu haben, in

Erfurt bei der Direktion ,
Konstanz » Genelalagentur der Tyuringia , Hafmstr . 12 b,
Stuttgart .. .. Scestr . 36,

sowie bei sämmtlichen Vertretern der Gesellschaft , u . a . :
in Baden , Joses Hammer, Sophienstraße 25 ,

„ „ Josef Kappes, Stephanienstraße 31 ,
„ Bruchsal , Paul Gartenhäuser, Kaufmann ,
„ Freiburg i. Vr ., Haus Rupprechtcr, Kaufmann , Salzstraße Nr . 15, .
„ Heidelberg , W . Anderst , Hauptagent , Untere Neckarstraße Nr . 38,
„ „ L . Holzbach,
„ Karlsruhe , Emil Richter, Hauptagent , Zähringerstraße Nr . 77 ,
„ Lahr , Adolf Wunderlich ,
„ Lörrach , Otto Ebner, Kaufmann ,
„ Mannheim , G . Krausmann, Kaufmann , U . 2 . 16,
„ „ Dürr L Müller, Auswanderungs -Generalagenten , 5 . 11,
„ „ C. I . Freund, Kohlenhandlung eu gros ,
„ Offenburg , Friedrich Burkart, Kaufmann ,
„ Pforzheim , Jak . Bertram, Bijouteriefabrikant , Westl. Karl -Fr .-Str . 69,
„ „ I . D . Mürrle , Garnhandlung ,
„ „ E. Grumbacher , Fabrikant , Turnsrr . 2,

„ Karl Schober , Bijouteriefabrikant ,
„ Rastatt , I . H. Tesaga, Kaufmann ,
„ Säckiugen , Franz Klink , Kürschner,
„ Schopfheim , Bartlin Sutter , Kaufmann ,
„ Villingen , Lucas Kern, Kammfabrikant ,
„ Waldshnt , Ubald Mutter , Kleiderhandlung.
„ Weinheim , A . Haller, Kassier des Borschnßvereins,
„ Wehr , Louis Schirmeier, Chirurg und Zahntechniker.

Prospekte werden uncutgeltlich verabreicht . Eine Reise-Unfall-
Bersicherungs-Police kann sich Jedermann ohne Zuziehung eines Vertreters so¬
fort selbst giltig ausstellen, wenn er im Besitz des hierzu erforderlichenFormulars
tst. Die Gesellschaft , sowie deren Vertreter übersenden diese Formulare auf
Verlangen kostcusrer

Im Vorjahre waren versichert 20,440 Personen mit
287,994 578 Mark .

90 120 Prozent! 30 . 60 .
i der Jahresprämie als Dividende.
N . Altersversorgungen, Äuskener- LMilitärdienst-Versicherungen ,
V . Versicherungen gegen keiseunfiille , sowie gegen Unfälle aller Art .

! Die Entschädigung besteht je nach dem Grade der Verunglückung in
Zahlung der ganzen oder der halben Versicherungssumme , oder einer
diesem Betrage entsprechenden Rente , oder einer Kurquote .

Die Entschädigungsansprüche , welche dem Versicherten aus einem
Uuglücksfalle etwa an eine dritte Person znstehe », gehe » nicht an die
Gesellschaft über .

! Für Versicherung gegen Reisenufälle beträgt die gewöhnliche Prämie
für 1000 Mark Versicherungssumme auf die Dauer eines Jahres 1 Mark .

Imktkurort 8cIiHiiivnI<I
Gasthos und Peufioil zum >,0dl,r".

3282 Fuß üb . M . , 1 Stunde von der Bahnstation Triberg entfernt,
wegen seiner reinen, gesunden Luft und geschützter Lage von Aerzten sehr
empfohlen für Nervenleidende , Bleichsüchtige — chronische Brustkatarrhe ,
schwache Lungen rc . Tannenwaldungen mit Spazierwegen in unmittel¬
barer Nähe . Garten beim Hause. Wagen zu Ausflügen . Telegraphen¬
station. Gasthos und Dependance mit freundlichen Zimmern , Speisesaal
mit Veranda . Gute Küche , reine Weine. Täglich 3 Mal kuhwarme

Milch . Pensionspreis incl . Zimmer 4 .— H
Kalte und warme Bäder im Hause .

M 765.2. Ter Eigenthümer : « t « 84e .



Bürgerliche Rechtspflege.
Öeffentliche Zustellungen.

O . 159 .2 . Nr . 2723 . Waldsbut .
Die Bezirkssparkasse St . Blasien ,
vertreten durch Rechtsanwalt Hanger
in Waldshut , klagt gegen die Rechts¬
nachfolger der verstorbenen Fidel Bau -
m ei st er Witwe , Maria Josefa , ge-
borne Schmidt von Schwarzachbruck , zu
welchen auch der zur Zeit an unbekann¬
ten Orten abwesende Müller Josef
Baschnagel von Schwarzachbruck ,Gemeinde Schwarzhalden , gehört,
behauptend , Witwe Fidel Baumeister
habe zur Sicherung eines von der Klä¬
gerin der Luise Baumeister von Schwarz¬
halden unterm 22 . Dezember 1876 ge¬
währten, zu 5 .̂ >verzinslichenDarlehens
von 3600 Mark , welches einschließlich
Zinsen und Kosten auf die unten an¬
geführte Summe angewachsen sei, am
21 . Dezember 1876 die in unten stehen¬
dem Anträge bezeichnte Liegenschafts -
kaufschillings -Forderung der Klägerinals Faustpfand bestellt , mit dem An¬
träge , gemäß 8 .R .S . 2078 zu erkennen :

„Die Kaufschillingsforderung der
Fidel Baumeister Witwe von Schwar¬
zachbruck an Müller Josef Baschnagel
Eheleute daselbst , laut Grundbuch
Schwarzhalden Band >1 Nr . 48 Seile
219 , im Betrage von 5383 Gulden
nebst Zinsen sei nach einer von Sach¬
verständigen vorzunehmenden Schä¬
tzung , soweit deren Werth die kläge-
rische Forderung von 3600 M . nebst
5°/o Zinsen vom 22 . Dezember 1886 ,
950 Mk . 53 Pf . nebst 5°/„ Verzugs¬
zinsen vom 24. August 1887 an und
172 Mk. 2 Pf . nicht übersteigt , der
Klägerin an Zahlungsstatt Zuschlä¬
gen oder öffentlich zu versteigern " ,und ladet den Beklagten Müller Josef

Baschnagel von Schwarzachbruck zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die II . Civilkammer des Gr .
Landgerichts Waldshut aus >
Samstag den 20. Oktbber 1888,

Vormittags s ?9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
an den Müller Josef Baschnagel
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Waldshut , den 2. Juni 1888 .
Gerichtsschreiberei des Gr . Landgerichts.

Krebs .
O . 171.2. Nr . 8636 . Mannheim .

DerLandwirth Johann Keßler I . von
Feudenheim , vertreten durch Rechtsan¬
walt König . klagt gegen den Wirth
Johann Keßler V . von da , aus Bürg¬
schaft , mit dem Anträge auf Verurthei -
lung des Beklagten durch gegen Sicher¬
heitsleistung vorläufig vollstreckbares
Urtheil den Kläger von nachstehende»
Bürgschaften zu befreien :

1 . bei dem Darlehenskasscnverein
Feudenheim :
a. für 200 M .

seit 3 . November 1886,
b . für 200 M . nebst 6 "/« Zinsen

vom 16 . Januar 1887 ,
o- für 37 M . 50 Pf . Kosten ,

2. bei der Schwetzinger Aktien -Ge-
sellschaft für Bierbrauerei und
Hefenfabrikalion in Schwetzingen
für 500 M .

und ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor die
111 . Civilkammer des Gr . Landgerichts
zu Mannheim auf :

Dienstag den9 . Oktober 1888 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung , welche dem Kläger durch Be¬
schluß vom 25. Mai 1883 bewilligt
wurde , wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Mannheim , den 4 . Juni 1888.
Gerichtsschreiberei des Gr . Landgerichts.

Oe . Stoll ." O 184.2 . Mannheim . Die Firma
L . Bergold und Comp , in Mann¬
heim , vertreten durch Rechtsanwalt Ur .
Rosenfeld daselbst, klagt gegen den
Wirth Heinrich Staab von Mann¬
heim, z . Zt . an unbekanntenOrten ab¬
wesend , aus Waarenkauf , mit dem
Anträge , den Beklagten kostcnfällig zu
verurtheilen, an die Klägerin 150 Mk.
20 Pf . nebst 5 °

o Zinsen vom Klagzu¬
stellungstage an zu bezahlen und das
Urtheil für vorläufig vollstreckbar zu
erklären , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht
Abtb . 3 zu Mannheim auf
Donnerstag , 20 . September 1888,

Bormiitaas 8 °
2 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Mannheim , den 2 . Juni 1888 .
F . Meier ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
O .163.2. Nr . 5709 . Breisach . Der

Handelsmann Lehmann Bloch von
Eichstetten , vertreten durch Kommissio¬
när Sigmund Geismar in Breisach,
klagt gegen die ledige Awalia Band
von Gottenheim, z . Zt . an unbekannten
Orten abwesend , wegen Schadloshal -
tung aus Bürgschaft, mit dem Antrag
auf Verurtheilung der Beklagten zur
Zahlung von 54 M . 46 Pf . nebst 5" o
Zinsen vom 17. Mai 1885 , sowie Tra¬
gung der Kosten des Rechtsstreits, und
ladet die Beklagte zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor das Gr .
Amtsgericht zu Altbreisach auf

nebst 6 0/0 Zinsen

Dienstag den 14 . August 1888 ,
Bormittags 10 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Breisach, den 4. Juni 1888 .
Weiser ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Aufgebot.

O . 107 .2. Nr . 5581 . Ueberlingen .
Der katholische Kirchenfond in Bonn¬
dorf besitzt auf der Gemarkung Bonn¬
dorf folgende Liegenschaften , bezüglich
deren eine Erwerbsurkunde fehlt :

1 . Plan Nr . 2 , Grundstück Nr . 78 :
92 a 96 m Ackerland > Gewann
Weinhalde, eiuers . Spital Ueber¬
lingen , anderseits Vizinalweg . '

2 . Plan Nr . 2, Grundstück Nr . 80 :
s da 35 a 32 m Ackerland und
Grasrain , Gewann Entsch, eins .
Vizinalweg , anders. Job . Peter .

3. Plan Nr . 2, Grundstück Nr . 106 :
3 da 7 a 86 m Ackerland , Wiese
und Weg . Gewann Entsch, eins:
Xaver Beil , anders. Gewannweg.

4 . Plan Nr . A>, Grundstück Nr . 347 :
28 a 4 m Wiese, Gew . Schwarz¬
wiesen , einerseits Spital Ueber¬
lingen, anderseits Johann Bapt .
Braunwarth .

5. Plan Nr . 20, GrundstückRr . 352 :
16 a 29 »> Wiese , Gew . Schwarz¬
wiesen , einerseits Johann Beil ,
anders. Joh . Bapt . Braunwarth.

6 . Plan Nr . 16 . Grundft . Nr . 288 b :
5 » 69 m alter Friedhof u . Haus -
garten , Gewann Walpertsweier ,
beiderseits Anton Dunz .

7. ' Ferner besitzt der Kirchenfond auf
Gemarkung Bonndorf , Gewann
Ortsetter , 20 Ruthen Hofraithe,
80 Ruthen Baumgarten , welche
im Lagerbuch speziell nicht auf¬
geführt sind .

Auf Antrag des KirchenrechnersJosef
Sernatinger, als Bevollmächtigter der
kathol . Stlftnngskommission Äonndorf,
wird das Aufgebotsverfahren eingeleitet
und es werden demgemäß alle Diejeni¬
gen , welche an den genannten Liegen¬
schaften in den Grund- u . Pfandbüchern
nicht eingetragene, auch sonst nicht be¬
kannte , dingliche oder auf einem Stamm-
guts - oder Familicnguts -Verbandc be¬
ruhende Rechte haben oder zu haben
glauben, aufgefordert, solche längstens
m dem auf
Montag den 17 . September d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem diesseitigen Gerichte anberaum¬
ten Aufgebotstermin anzumelden , wi¬
drigenfalls dieselben für erloschen er¬
klärt werden.

Ueberlingen, den 26 . Mai 1888.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Fromherz .
Aufgebot. -

0 . 151 .2 . Nr . 3035 . Pfullendorf .
Von Großh . Amtsgericht Pfullendorf
wurde heute folgendes Aufgebot erlassen :

Das Großh . Markgräff . Bad . Rent¬
amt Herdwangen hat das Aufgebot der
Liegenschaft Grundst . Nr . 41a . 1 Hekt.
49 Ar 90 M . Acker, Gewann „Kurze-
bühlösch "

, Gemarkung Katzensteig , Ge¬
meinde Hattenweiler , beantragt .

Es werden daher alle Diejenigen,
welche an diese Liegenschaft in den
Grund - und Pfandbüchern zu Hatten¬
weiler nicht eingetragene , auch sonst
nicht bekannte , dingliche oder aus einem
Stammguts - oder Familiengutsverband
beruhende Rechte zu haben glauben, auf¬
gefordert , solche längstens in dem auf
Dienstag den 25 . September l. I . ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor Gr . Amtsgericht Pfullendorf be¬
stimmten Aufgebotstermin anzumelden ,
widrigenfalls die nicht angemeldeten
Ansprüche dem obigen Besitzer gegen¬
über für erloschen erklärt werden .

Pfullendorf , den 2 . Juni 1888.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Reich .
Koukursvcrfahren.

O .206 . Nr . 5814 . Ueberlingen .
Das Gr . Amtsgericht Ueberlingen hat
unterm Heutigen beschlossen:

In dem Konkurse über den Nach¬
laß des verstorbenen Mehlhändlers
Wilhelm Aichele von Markdorf wird
Termin zur Abnahme der Schlußrech¬
nung , zur Erhebung von Einwendungen
gegen das Schlußverzeichniß und zur
Beschlußfassung über die nicht verwerth -
baren Vermögensstücke auf

Samstag den 30 . Juni d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt. Tie Schlußrechnung nebst
Belegen und Schlußverzeichniß sind
auf der Gerichtsschrciberei niedergelegt .

Ueberlingen, den 6 . Juni 1888.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Fromherz .
O .208 . Nr . 24,309. Heidelberg .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Friedr . Reich¬
wein von Heidelberg wird nach erfolg¬
ter Abhaltung des Schlußtermins hier¬
durch aufgehoben.

Heidelberg, den 4 . Juni 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Kah .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber: Fabian .
O .207 . Nr . 16,690. Pforzheim .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der Firma H . C . Göttig von

! hier wurde nach erfolgter Abhaltung
^des Schlußtermins mit Beschluß Gr .
! Amtsgerichts hier vom 19. Mai 1888
! aufgehoben.
i Pforzheim , den 8 . Juni 1888.
I Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:
1 Rittclmann .

Freibur

O . 169. Nr . 12,178 . Waldshut .Das Konkursverfahren gegen Bäcker
Georg Ruh von Horheim wurde heute
nach Abhaltung des Schlußtermins auf¬
gehoben.

Waldshut . den 26 . Mai 1888 .
Der GerichtsschrriberGr . Amtsgerichts :

Tröndle .
Vermögensabsondernnaen.

O . 193. Nr . 4388 - Frciburg . Durch
Urtheil der II . Civilkammer des Gr .
Landgerichts Freiburg vom Heutigen
wurde dir Ehefrau des Müllers Gustav
Elsässer , Auguste , geb . Maier in
Steinensladt , für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusohdern .

17 . Mai 1888
erichtsschreiber
bad . Landgerichts:
errlein .

O . 194 . Nr . 2782 . Walds Hut. Die
Ehefrau des Heinrich Roth von Alb-
führr», Regina , geb . Schlegel , wurde
durch Urtheil der 1. Civilkammer des
diesseitigen Gerichtshofes vom 24 . Mai
1688 für berechtigt erklärt , ihr Vermö¬
gen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern.
. Dies wird zur Kenntnißnahme der

Gläubiger öffentlich bekannt gemacht .
Waldshut . den 6 . Juni 1888.

DieGerichtsschreibereiGr . Landgerichts.
Krebs .

P .42. Nr . 7341 . Karlsruhe .
Durch Urtheil Gr . LandgerichtsKarls¬
ruhe , I . Civilkammer, vom Heutigen,wurde die Ehefrau des Küfers und
Wirths Johann Bisch ler , Margari -
tha , geb . Spinner hier , für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern .

Dies wird hiermit zur Kenntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 2S . Mai 1888.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts:
König .

O .211 . Nr . 3643 . Mannheim . Die
Ehefrau des Benedikt Wagner , The¬
rese , geborne Möschle in Mannheim ,
wurde durch Urtheil der Civilkammer I
des Großh . Landgerichts Mannheim
vom 23. Mai 1888 für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von dem ihres Eheman¬
nes abzusonder ».

Dies wird zur Kenntnißnahme dor
Gläubiger andurch veröffentlicht .

Mannheim , den 5- Juni 1888.
Gerichtsschreiberei des Gr . Landgerichts,

v . Mentzingcn .
Verschollenheitsverfahren .

O . 130. 1 . Nr . 4657 . Meßkirch .
Alois Schlude , 23 Jahre alt , von
Nusplingen , hat sich im Jahre 1883
von Nusplingen entfernt und ist sein
Aufenthaltsort , da er seither keine Nach¬
richt von sich gegeben hat , unbekannt.
Derselbe wird auf Antrag des Wende¬
lin Caspar und Anton Schlude
aufgefordert, sich

binnen Jahresfrist
dahier zu melden , widrigenfalls er für
verschollen erklärt und die genannten
Antragsteller in den fürsorglichenBesitz
seines Vermögens eingewiesen würden.

Meßkirch , den 29 . Mai 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Bonne .
Dies veöffentlicht :

Der Gerichtsschreiber :
Bender .

0 . 148.2 . Nr . 6674 . Emmendingen .
Vom Gr . Amtsgerichte Emmendingcn
wurde heute erkannt :

Nachdem Metzger Wilhelm Rapp
von Emmendingen auf die diesseitige
Aufforderung vom 30 . April 1887 , Nr .
5872 , keine Nachricht von sich gegeben
hat, wird derselbe für verschollen erklärt
und sein Vermögen seiner muthmaß-
lichen Erbin , Wilhelm Meyer Witwe,
Luise, geb . Rapp von Emmendingen,
gegen Sicherheitsleistung in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben.

Emmendingen, den 2. Juni 1888.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
N .997 .2. Nr . 6262 . Lahr . Georg

Blattmann , lediger Schneider von
Schuttern , geboren in Kappel a/RH .
im Jahre 1814, welcher in den 1840er
Jahren nach Amerika auswanderte und
längst vermißt ist , wird aufgefordert,binnen Jahresfrist
anher Nachricht von sich zu geben , wi¬
drigenfalls derselbe auf den gestellten
Antrag seines Neffen Otto Blattmann,
Kaufmanns in Allensbach , und seiner
Schwester Josepha Blattmann, Witwe
des Johann Mast in Schuttern , für ver¬
schollen erklärt und das Vermögen des
Vermißten den Antragstellern gegen
Sicherheit. leistung in fürsorglichenBe¬
sitz gegeben würde .

Lahr, den 15 . Mai 1888.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Egglör .

O .81.2. Nr . 5197 . Mosbach . Gr .
Amtsgericht hat heute verfügt :

Die Schiffer Heinrich Hcrrmann
Witwe, Rosalie, geb . Hengcr von Haß -
mersheim , hat sich im Februar 1846
aus diesem Orte entfernt, ohne seither
Nachricht von sich zu geben. Dieselbe
wird aufgefordert, binnen Jahres¬
frist sich dahier zu stellen oder Nach¬
richt von ihrem jetzigen Aufenthaltsort
zu geben , widrigenfalls sie für ver¬
schollen erklärt und ihr Vermögen ihren
muthmaßlichcn Erben in fürsorglichen
Besitz gegeben würde .

Mosbach, den 26. Mai 1888.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Heber .

Entmündigung.
O . 164 . Nr . 8472 . Lörrach . Au-

- gust Hermann Häusler , ledig , von
i Steinen , wurde unterm 12. Mai d . I . ,Nr . 7120, wegen Geisteskrankheit ge¬
mäß L.R .S . 489 entmündigt und heute
August Häusler , Fabrikarbeiter allda,als dessen Vormund ernannt -

Lörrach , den 6 . Juni 1888 .
Großh - bad Amtsgericht.

- Dufner .
O . 149 . Nr 4301 . Philippsburg .

Die Ehefrau des Wagmeisters Abraham
Hauser von Waghäuset , Franziska
Auguste , geb . Nüßlein aus Ettlingen ,wurde durch diesseitigen Beschluß vom
9. d . Mts ., Nr . 3460, wegen Geistes¬
krankheit entmündigt . Vormund ist
deren Ehemann kraft Gesetzes .

Philippsburg , den 30. Mai 1888.
Großh . bad . Amtsgericht.

Erbeiuweisungen.
O .75 . 2 . Nr . 5541 . Ueberlingen .

Gr . Amtsgericht Ueberlingen hat heute
beschlossen :

Pauline Re ule Witwe , geb . Man¬
nes in Konstanz , und Karl Mannes ,
Schuster in Lösfingcn , haben um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihrer Mutter , AntonieStübe,
geborne Mannes von hier, nachgesucht.

Einwendungen gegen dieses Gesuch
sind binnen 6 Wochen anher vvrzu-
bringen.

Dies veröffentlicht
Ueberlingen, den 25 - Mai 1888.

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Fromherz .

O . 162 . 1 . Nr . 8356 . Lörrach . Das
Großh . Amtsgericht hat unterm Heu¬
tigen verfügt :

Die Witwe des Fischers Friedrich
Haberer von Grcnzach, Emilie, geb.
Richter, bat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres ver¬
storbenen Ehemannes nachgesucht .

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
wenn nicht

innerhalb 4 Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden .

Lörrach, den 1 . Juni 1888.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts:

Appel .
O 179 . 1 . Nr . 8451 . Lörrach . Das

Großh . Amtsgericht Lörrach hat heute
beschlossen :

Die Witwe des Adlerwirths Emil
Schwanker von Degerfelden, Frie¬
derike , geb . Mötsch , hat um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses ihres verstorbenen Ehemannes
nachgesucht .

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
wenn nicht

innerhalb 4 Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden .

Lörrach, den 6. Juni 1888 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Appel .

N .967 .3 Nr . 6107 . Stockach . Das
Großh . Amtsgericht Stockach hat mit
Beschluß vom Heutigen folgende Auf¬
forderung erlassen :

Heinrich Boos Witwe , Maria , geb .
Hirth von Schwandorf , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der Bcr-
lassenschaft ihres Ehemannes , Heinrich
Boos von da, gebeten . Etwaige Ein¬
sprachen sind binnen 4 Wochen dahier
vorzubringen .

Stockach, den 18 . Mai 1888.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Hotz .
N .975 . 3 . Nr . 10,649. Offen bürg .

Die Witwe des Andreas Junker ,
Viktoria , geb . Hansmann von Schut¬
terwald , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres s
Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,
wenn Einsprachen dagegen binnen vier
Wochen nicht erfolgen.

Offenburg , den 17 . Mai 1838.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts

C . Beller .
O . 108 . Nr . 4228. Neckarbischofs -

hcim . Karoline , geb . Weiß , Witwe
des Tünchers Philipp Hotz von Ne¬
ckarbischofsheim , hat um Einsetzung in
die Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes nachgesucht . Etwaige Einspra¬
chen sind binnen 4 Wochen zu erheben.

Neckarbischofshcim, 28. Mai 1888.
Gerichtsschreibcr des Gr . Amtsgerichts:

Baumann .
N .949 . 3 . Nr . 4947. Weinheim .

Die Witwe des am 6 . Januar 1888
verstorbenen Taglöhners Karl Samuel
Pflästerer , Margaretha , geb. Wetzel
von Weinheim, hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes gebeten .

Etwaige Einwendungen sind binnen
6 Wochen anher vorzubringen.

Weinheim , den 16 . Mai 1888.
Gerichtss chreiberei Großh .Amtsgerichts.

Fahrländer .
N . 899 ..3 . Nr . 7508 . Tauberbi¬

schofsheim . Das Gr . Amtsgericht
hier hat unterm Heutigen beschlossen:

Margaretha , geb . Schwarz von Kö¬
nigshofen hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres am
21 . Januar 1888 »erstorbenen Eheman¬
nes , Andreas Stahl !, Schneiderin
Königshofen , gebeten .

Diesem Gesuch wird entsprochen wer¬
den , wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache hiegegen diesseits erhoben
wirb .

Taubcrbischofsbeim . 11 . Mai 1888.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:

Lederte .
N . 900. 3. Nr . 7538. Tauberbi¬

schofsheim . Das Gr . Amtsgericht

hier hat unterm Heutigen beschlossen:
Katharina , geb . Grumbach, hat um

Einweisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres am 13. Februar d . I .
verstorbenen Ehemannes, Andreas Bo -
nifaz Horn von Großrinderfeld , ge¬
beten . Diesem Gesuch wird entsprochen ,wenn nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache hiegegen diesseits erhoben
wird .

Tauberbischofsheim , 12. Mai 1888 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Lederte.
N .965 .3 . Nr . 4882 . Achern . Die

Witwe des KreuzwirthS Theodor
Ebe rt von Waldulm , Katharina , geb .
Adler von da , hat um die Einsetzungin die Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes nachgesucht. Diesem Ge¬
such wird stattgegeben, wenn nicht bin¬
nen 6 Wochen Einsprache dagegen er¬
hoben wird.

Achern , den 17 . Mai 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber :
Stcinbach .

- Erbvorladuugeu.
M .990 . Achern . Rochus Wilhelm

Hodapp von Waldulm , unbekannt wo
abwesenb in Amerika , ist zur Verlasscn-
schaft auf Ableben seiner Mutter , Josef
Hodapp Witwe, Maria Anna , geborne
Pfeifer von Waldulm , gesetzlich mitbe¬
rufen.

Derselbe wird hiermit aufgefordert ,
seine Ansprüche an diesen Nachlaß

binnen drei Monaten
von heute an bei dem Unterzeichneten
geltend zu machen , widrigenfalls die
ErbschaftDenen zugetheilt werden wird ,
welchen sie zukäme, wenn der Geladene
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Achern , den 1 . Juni 1888.
Der Großh. Notar :

A . Fuchs.
M .976 . Ettlingen . Karl May

von Busenbach , Stefan Anderer von
Etzenroth , Matthäus Hettinger von
da , Ottilie May von da, Philipp Ja¬
kob May und Stefanie May von da,
Josef Weber und Apollonia Weber
von Schöllbronn, Josef Langguth und
Paulina Langguth von Spessart,Maria Anna Weber , geehelichte Glas -
stetter von da, und deren Kinder , Josef
Köhler , Johann Köhler , Katharina
Köhler und Therese Köhler von Ett¬
lingen , Franz Rudolf Anderer von
Etzenroth ^ Victoria Apollonia Lang¬
guth , Maria Theresia Langguth »
Bertha Langguth u . Ambros Lang¬
guth von Spessart , Alle unbekannt wo
in Amerika abwesend , werden hiermit
zu der Erbtheilungs-Verhandlung auf
Ableben der Landwirth Ignaz Köhler
Witwe. Gertrude, geb . Merz in Ett¬
lingen , mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen,
daß im Fall ihres Nichterscheinens die
Erbschaft lediglich Jenen zugetheilt
würde , welchen sie zukäme , wenn die
Geladenen z . Zt . des Erbanfalls nicht
mehr gelebt hätten.

Ettlingen , den 28. Mai 1888 .
Großh . Notar

H e ß .
M .979. Karlsruhe . Die Brüder

Eduard und Emil Sceligmann von
Karlsruhe , deren Aufenthaltsort unbe¬
kannt ist , werden andurch zur Feststel¬
lung und Theilung des Nachlasses ihrer
ledig verstorbenen Nichte , Henriette
Seeligmann von hier, öffentlich vorge¬
laden , mit der Aufforderung, ihre Erb¬
ansprüche

binnen drei Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls die
Erbschaft lediglich den übrigen gesetz¬
lichen Erben zugewiesen wird.

Karlsruhe , den 31 . Mai 1888 .
Sevin , Gr . Notar .

M .989. Offenburg . Wilhelm
Bauer , Tagiöhner , 42 Jahre alt ,
von Weier , zur Zeit an unbekannten
Orten in Amerika abwesend , ist zur
Berlassenschaft seiner Mutter , Klemens
Bauer Witwe , Perpetua , geb. Vetter
von Weier , erbberechtigt ; derselbe bczw .
seine Rechtsnachfolger werden hiermit
aufgefordert, ihre Erbansprüchc an den
genannten Nachlaß

binnen drei Monaten
bei dem Unterzeichneten Theilungsbe -
amten um so gewisser geltend zu ma¬
chen, als sonst die ErbschaftDenjenigen
zugetheilt würde , welchen sie zukäme ,
wenn sie , die Vorgeladenen , zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Offenburg, den 19 . Mai 1888.
Großh. Notar

Sommer .
M .971. Sinsheim . EliseMüller ,

ledig und volljährig , von Wiesloch,
zur Zeit unbekannt wo abwesend , »ist
miterbberechtigt an dem Nachlasse ihrer
am 28. Januar 1888 zu Eichtersheim
7 Großmutter , der Weber Johann
Stöcker Witwe , Friederika , geborne
von Gemmingen von da . Dieselbe oder
deren etwaige Rechtsnachfolger werden
daher hiermit zu den betr . Thcilungs -
verhandlungen mit Frist von

drei Monaten
vorgeladen , mit dem Anfügen, daß nach
fruchtlosem Ablaufen jener Frist frag¬
licher Nachlaß Denjenigen zugetheilt
würde , welchen er allein zukäme , wenn
die Geladenen zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wären.

Sinsheim , den 27 . Mai 1888.
Großh. Notar
I . P . Edler .



HandelSregisterrintriige .
O .53 . Nr . 4481 . Meßkirch . Zu

O .Z . 2 des diesseitigen Genoffenschafts¬
registers , Meßkircher Creditkasse ,
eingetragene Genossenschaft , wurde un¬
term Heutigen eingetragen : Der nun¬
mehrige Vorstand der Genossenschaft
besteht aus :

Friedrich Stadler , Direktor ,
Anton Hcrrmann , Kontrolcur , und
Xaver Misset , Stellvertreter des Letz¬

teren — Alle hier wohnhaft .
Meßkirch , den 24 . Mai 1888.

Großh bad - Amtsgericht .
Bonns .

O .52 . Biltingen .
Nr . 7087 . Zu Ö Z . 229 wurde un¬

term Heutigen in das diesseitige Fir¬
menregister eingetragen :

Die Firma F . H . Kattner , Metall -

gewcbefabrik in Villingen , ist erloschen.
Nr . 6984 . Zu O -Z . 222 wurde un¬

term Heutigen in das diesseit. Firmen¬
register eingetragen :

Die Firma Gustav SckuPP , Kehl -

leistcnfabrik in Villingen , ist erloschen .
Nr . 7097 . Nachbenannte Firmen sind

erloschen und soll die Eintragung in
das Handelsregister von Amtswegen
erfolgen . Die Inhaber der Firmen und
eventuell die Rechtsnachfolger derselben
werden aufgefordert , einen etwaigen
Widersvruch hiergegen binnen 3 Mo¬
naten hier schriftlich oder zum Pro¬
tokoll des Gerichtsschrcibcrs geltend zu
machen :

Adolf Neidinger , Kaufmann m
Villingen .

' Wilhelm Winkler , Kaufmann in
Villingen ,

Fick eisen L Becker , Photographie - ,
Lithographie - L Lichtdruckanstalt
in Villingen — Inhaber Otto
Fickeiscn und Christian Becker.

Villingen , den 23 . Mai 1888.
Großh . bad . Amtsgericht -

Wiehl .
O .96 . Offen bürg .

Einträge zum Firmenregister .
Zu Ordn .Z . 269 wurde eingetragen :

Firma „ Emil Merke in Offcnburg .
"

Inhaber ist Emil Merke dahier ; der¬
selbe ist verheirathet mit Magdalena ,
geb . Wörter von hier . Nach dem Ehr -

vcrtrag cl. ä . Offenburg , den 6 . Okto¬
ber 1876 , wirft jeder Theil 100 fl . in
die Gemeinschaft ein , schließen dagegen
alles übrige , gegenwärtige und künftige
fahrende Vermögen nebst Schulden von
der Gemeinschaft aus .

Zu Ordn .Z . 270 wurde eingetragen :
Firma „ Max Liefert in Offcnburg .

"

Inhaber ist Färbermeister Max Siefcrt
in Offenburg ; derselbe ist verheirathet
mit Franziska , gcborne Zind von hier .
Nach deren Ehcvertrag,,ä . ck. Offcn¬
burg , wirft jeder Theil 50 fl . in die Ge¬
meinschaft ein , schließen dagegen alles
übrige fahrende Vermögen nebst Schul¬
den von der Gemeinschaft aus .

Zu Ordn .Z . 268 wurde eingetragen :
Firma „Carl Wörter in Offenburs .

"

Inhaber ist Eduard Wörter dahier ; der¬

selbe ist verheirathet mit Emma Luise ,
geb. Menzer von hier . Nach dem Ehe¬
vertrag ä . ck. Offenbar « , 4 . November
1881 , wurde die gesetzliche Gütergemein¬
schaft als Rechtsverhältnis mit der Mo¬
difikation bestimmt , daß jeder Ehetheil
100 M . in die Gemeinschaft einwirft ,
während alles übrige fahrende Beibrin¬
gen beider Tbeile , das gegenwärtige u.
zukünftige , aktive und passive , von der
Gütergemeinschaft ansgeschlossen und
für verliegenschastet erklärt wird .

Zu Ordn .Z . 271 wurde eingetragen :
Firma „Jos . Geifert in Gcngen -

dach .
" Inhaber ist Josef Geiser von

da . Derselbe ist verheirathet mit Luise
Auguste Neumer von Gengenbach . Nach
deren Ehevertrag <t , ä . Gengenbach , 15.
Mai 1888, wurde die allgemeine Güter¬
gemeinschaft ihres sämmtlichen gegen¬
wärtigen und künftigen , beweglichen u .
unbeweglichen , aktiven u . passiven Ver¬
mögens festgesetzt.

Zu O .Z . iS , Firma „Josef Benz
in Unterharmersbach

" , wurde eingetra¬
gen : Die Firma ist auf die Witwe des
Josef Benz , Genovesa , geb. Fritsch in
Unterharmersbach , übergegangen und
wird von dieser unter der Bezeichnung :

„Joses Benz Witwe in Unterharmers¬
bach" weitergeführt .

Zu Ordn .Z . 26 , Firma „Michael
Breig von Unterharmersbach

" , wurde
eingetragen : Die Firma ist auf dessen
Witwe , Maria Anna , geb . Amann in
Unterharmersbach , übergegangen und
wird unter der Bezeichnung „Michael
Breig Witwe in Unterharmersbach "

weitergeführt . , ^ ^
Folgende Firmen sind

erloschen :
O . Z . 45 . Die Firma „C . E . Burg in

Offenburg .
"

„ 134 . Die Firma „Carl Friedrich
Adam in Offenburg ."

„ 41 . Die Firma „ P . Just in ' Gen¬
genbach .

"

„ 213 . Die Firma „Andreas Leh¬
mann in Oberharmersbach .

"

, 119 . Die Firma „ A . Schuhmacher
in Zell a,H .

"

„ 144 . Die Firma „Josef Schüssel - ^
in Zell a H ."

Offenburg , den 30. Mai 1888.
Großh . bad . Amtsgericht .

O . Müller .
O .100 . Nr . 10,965 . Offen bürg .

Zu O .Z . 29 des Gesellschaftsregisters ,
Firma „ Offenburger Baugesell¬
schaft in Offenburg "

, wurde heute ein¬

getragen :
Laut Protokoll der ordentlichen Ge¬

neralversammlung vom 26 . März l . I .
wurde beschlossen, das Aktienkapital um

12,000 Mark in der Art zu vermindern ,
daß 70 Stück Aktien ä 100 fl . - - 171
Mark 43 Pf . zurückbezahlt werden , so
daß nunmehr die Zahl der Aktien 250
beträgt .

Offenburg , den 26 . Mai 1888 .
Großh . bad Amtsgericht .

O . Müller .
O . 79. Nr . 792123 . Rastatt . Ins

Firmenregister wurde heute eingetragen :
Zu Ord .Z . 251 zur Firma „Wilh .

Fritz " in Durmersheim : Die Firma
ist auf das am 18. April 1888 erfolgte
Ableben des Wilhelm Fritz erloschen .

Neu eingetragen wurden die Firmen :
Zu O .Z . 272 : Wilh . Fritz Witwe

in Durmersheim . Inhaberin ist Kauf¬
mann Wilhelm Fritz Witwe , Magda¬
lena , geb. Hertweck m Durmersheim .

Zu O .Z . 273 : R . Lepold Witwe
in Kuppenheim . Inhaberin ist Richard
Lepold Witwe , Franziska , geh. Wester¬
mann in Kuppenheim , Inhaberin einer
Dampfsägmühle und Parquetfabrik . —

Als Prokurist ist Anton Friedrich Le¬
pold in Kupvcnheim , Sohn der Richard
Lepold Witwe , ausgestellt .

Rastatt , den 25 . Mai 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Farenschon .
O .68 . Mannheim . In das Han¬

delsregister wurden unter O .Z . 100 des
Ges .Reg . Bd . Vl zur Firma „Verein
chemischer Fabriken in Mannheim "

nachstehende Beschlüsse der Generalver¬
sammlung vom 28 . April d . I . einge¬
tragen :

1 . Das Grundkapital wird auf
2,200,000 Mark herabgesetzt .

Die 2168 Stück auf Namen lauten¬
den Stammaktien zu 1000 fl . — 1714
Mark 29 Pf . werden eingezogen und
an deren Stelle 447 Stück Stamm¬
aktien und 1721 Stück Vorzugsaktien
zu 1000 Mk . auf Inhaber ausgegeben .
Für eine alte wird eine neue Stamm¬
aktie gewährt . Auf eine Vorzugsaktie
wird der Werth einer alten Aktie mit
500 M - angerechnet , weitere 15" „ des
Nominalbetrags sind sofort einzube¬
zahlen . 32 Stück Vorzugsaktien zu 1000
Mark werden neu ausgegeben , auf
welche 65 °/„ des Nennwerths sofort ein¬
zuzahlen sind . Die Zeichnung sämmt -

licher Aktien und Einzahlung von 15
bezw. 65 auf die Vorzugsaktien ist
erfolgt .

2 . Die Statuten sind neu gefaßt .
Hiernach besteht das Grundkapital

aus 2,200,000 Mk . , zerfallend in 447
Stamm - und 1753 Vorzugsaktien zu
1000 Mk . , auf den Inhaber lautend .

Den Vorzugsaktien sind folgende Vor¬
zugsrechte eingeräumt :

1 . Dieselben erhalten aus dem sta¬
tutengemäß zur Vertheilung kommen¬
den Reingewinn eine Vorzuasdividende
von sechs Prozent ihres Nominalbe¬
trages von 1000 Mark .

Sollte in einem oder dem anderen
Jahre kein Reingewinn oder kein zur
Deckung jener Vorzugs -Dividenden ge¬
nügender Reingewinn vorhanden sein,
so ist die Dividende , bezw . deren Aus¬
fall demnächst vorweg aus dem Rein¬
gewinn des folgenden Jahres oder der
folgenden Jahre nachzuzahlen .

Eine Vertheilung von Dividende an
die Stammaktien kann erst dann erfol¬
gen , wenn die Vorzugsaktien die Vsr -

zugsdividenden und eventuell die frühe¬
ren Ausfälle erhalten haben .

2. Im Falle einer Auflösung und
Liquidation der Gesellschaft gelangt aus
dem vorhandenen Vermögen zunächst
der Nominalbetrag der Vorzugsaktien
zuzüglich der etwa rückständigen Vor -

zugsdividenden zur Auszahlung und erst
hiernach erfolgt , soweit das Vermögen
reicht , die Rückzahlung auf die Stamm¬
aktien bis zur Höhe ihres Nominal¬
betrags . Em etwa nach dieser Rück¬
zahlung noch verbleibender Ueberschuß
wird auf das Kapital der Vorzugs -
und Stammaktien in der Weise ver¬
theilt , daß auf eine Vorzugsaktie der
gleiche Betrag wie auf eine Stamm¬
aktie entfällt .

Die Generalversammlung muß durch
3 Wochen vorher im Rcichsanzeiger ,
sowie in sonstigen , von dem Aufsichts -

rath zu bestimmenden Blättern erfol¬
gende Bekanntmachung zufammcnberu -

scn werden .
Mannheim , den 23 . Mai 1888.

Großh . Amtsgericht H -
lir . Hummel .

O -69 . Mannheim . In das Han¬
delsregister wurde eingetragen :

1 . O .Z . 514 des Firm .Reg . Bd . HI

zur Firma : „ Tobras Löffler " in
Mannheim : Der zwischen Philipp Horst
Werner und Mathilde MariaFranziska
Richter am 4 . April 1888 zu Mannheim
errichtete Ehevertrag bestimmt in Art . 1 :
Alles jetzige und künftige , bewegliche
und unbewegliche Aktiv - und Passiv¬
vermögen der Brautleute bleibt von der
zwischen ihnen bestehenden ehelichen Gü¬
tergemeinschaft bis auf den Betrag von
200 M . — Zweihundert Mark — aus¬
geschlossen, welche jeder Theil von sei¬
nem Vermögen der Gemeinschaft über¬
läßt .

2. Ord .Z . 83 des Firm . Reg . Bd . I

zur Firma „Jacob Gabel " in Mann¬
heim : Diese Firma ist erloschen.

3 . Ord .Z . 725 des Firm .Reg . Bd . I
zur Firma „ Louis Holzbach

" in
Mannheim : Diese Firma ist erloschen.

4 . O .Z . 113 des Firm .Reg . Bd . II

zur Firma „Gebr . Weil " in Mann¬
heim : Diese Firma ist erloschen .

5 . O .Z . 101 des Ges .Reg . Bd . VI

zur Firma „M . Kaufmann Wwe ."

in Ladenburg : Die seitherigen Proku¬
risten Bernhard Kaufmann und Moses

Kaufmann sind unterm 18 . Mai l . I .
als Theilhaber in die Gesellschaft ein-

getrcten . Gleichzeitig wurde die Firma
umgeändert in „ Gebrüder Kauf¬
mann " .

6 . O .Z . 102 des Ges .Reg . Bd . VI

Firma : „ Gebrüder Kaufmann " in
Ladenburg . Die Gesellschafter sind : 1 .
Jeanette Kaufmann , geb . Feist , Witwe
des Marx Kaufmann in Labenburg ,
2 . Julius Kaufmann II , Kaufmann
in Ladenburg , 3 . Bernharb Kaufmann ,
Kaufmann in Ladenburg , und 4 . Moses
Kaufmann , Kaufmann in Ladcnburg .
— Jeder der vier Theilhaber ist berech¬
tigt , die Firma zu zeichnen und die Ge¬
sellschaft zu vertreten .

Der zwischen Bernhard Kaufmann
und Fanny Landauer am 14 . August
1883 zu Cannstatt errichtete Eheverkrag
bestimmt in K I : Die Verlobten und
künftigen Ehegatten geben von ihrem
Vermögen nur die Summe von je 50
Mark in die eheliche Gütergemeinschaft ;
alles übrige Vermögen , welches die
Brautleute in die Ehe cinbringen und
während der Ehe unter unentgeltlichem
Titel erwerben , wird als Sondergut
desjenigen Theils erklärt , von welchem
es Herrührt , und sammt den gegenwär¬
tigen und künftigen eigenen Schulden
beider Theile von der Gütergemeinschaft
ausgeschlossen .

7 Ord . Z . 400 des Ges . Reg . Bd . II

zur Firma „I . P . Lanz ch Cie ." in
Mannheim : Den Kaufl -uten Hermann
Motz und Karl Arends , Beide in Mann¬
heim wohnend , wurde Kollektivprokura
ertheilt .

8 . Ord .Z . 103 des Ges .Reg . Bd . VI

zur Firma „ Geber 6 Hackmann " in
Mannheim : Die Gesellschaft wurde
unterm 23 . Mai l . I . ausgelöst ; die
Liquidation wird von dem bisherigen
Theilhaber Friedrich August Geber allein
besorgt .

Mannheim , den 25 . Mai 1888.
Großh . Amtsgericht 1l .

vr . Hummel .
Bekanntmachung .

O . 177. Nr . 4896 . Meßkirch . Zu
O . Z . 5 des diesseitigen Genossenschafls -

registcrs .,Landwirtschaftlicher Konsum -

Verein Meßkirch , eingetrageneGenosscn -

schaft"
, wurde heute eingetragen :

An Stelle des mit Tod abgegangenen
Direktors Karl Merkt , Gerichtsnstars
a . D . , ist Sebastian Stengel e , Land -

wirth von Wackershofen , getreten .
Meßkirch , den 4 . Juni 1888.

Großh - bad . Amtsgericht .
Bonn « .

Zwangsversteigerungen .
P .14 . Haslach .

Liegenschaft - Berstei -
gerutrg .

Richterlicher Verfü¬
gung zufolge werden

dem Wendelin Fehrcnbacher von
Hofstetten am

Samstag dem 16 . Juni d. I .,
Vormittags S Uhr ,

nachverzeichnete Liegenschaften in fol¬
genden Abtheilungen im Rathhause zu

Hofstetten öffentlich versteigert , wobei
der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn
auch der Schätzungspreis nicht erlöst
werden sollte .

Abtheilung I . Anschlag
Ein zweistöckiges Bauernhaus Mk .

mit Scheuer , Stallung , elf
Schweinställen und Reaiwirth -
schaflsgerechtigkeit .
Ein Speichcrgebäude mit Keller

und Schopfanhang .
Ein Back - und Waschhaus .
Diese Gebäulichkeiten sind bei¬

sammenstehend auf dem oberen
Altersbach und zusammen ge¬
schätzt zu . . . . . . . - 7,000

ca . 28 Ruthen Gemüsegarten ISO
ca - 10 Morgen Ackerfeld auf

der Sommerseite . 5,500
ca . 11 Morgen Ackerfeld ob

dem Haus , Winterseite . . . 3,300
ca . 4 ' ,r Morgen Acker auf

Sommerseite der vordere . . 1,575
ca . 4 Morgen Wiese , die

Hausmatte . ,.
ca . 4 Morgen Wiesen daselbst
ca . 1 Morgen Wiesen daselbst
ca . 30 Morgen Reutfeld
ca. 2 *

2 Morgen Tannenwald

3,600
2,800

300
3,000

250
Abtheilung II

ca . 35 Morgen Buchwald
ca . 3 Sester Wiesen . .
ca . 38 Morgen Reutfeld .

Abtheilung III .
ca . 4 Morgen Wiesen , die so

genannte Grundmatte

4,200
300

3,800

3,400

Alles zusammen geschätzt zu . 39,125
Haslach , den 29 . Mai 1888.

Großh . Gerichtsnotar
Wolfs .

P .53 . Schliengen .

ll . Liegenschafts - Ver¬
steigerung .

Donnerstag den 14.
Juni d. Js . , Nach¬

mittags 2 Uhr , werden im Rathhaus
zu Steinenstadt dem Müller Gustav
Elsässer allda einer zweiten Ver¬
steigerung zufolge richterlicher Verfü¬
gung ausgesetzt und zugcschlagen , wenn
der Anschlag auch nicht geboten
wird , als :

1 . Ein dreistöckiges Wohnhaus mit
Mahlmühle , Gewerbseinrichtung , Kel¬
ler , angebauten Schweinställen , Scheuer ,
Stallungen , Dreschmaschine mit Schopf ,
Gypsmühle mit Stampfwerk , Trott -
und Holzschopf mit Waschküche und ge¬

wölbtem Keller , sowie 45,30 Ar Haus - ,
Reb - und Grasgarten , 157,92 Ar Wie¬
sen dabei . Alles ein Anwesen außerhalb
dem Orte Steinenstadt ,

Anschlag . . . 32,000 ^ .
2 . 122,64 Ar Äcker , Wiesen

und Reben in 11 Stücken . 4,180
Schliengen , den 31 . Mai 1888.

Der Vollstreckungsbeamte :
G . Ehret .

P .4S. Freiburg .

Liegenschafts - Verstei¬
gerung .
Infolge richterlicher Ver¬

fügung wird den Bären -
wirth Otto Ganter Ehe¬

leuten am
Donnerstag dem L8 . Juni d. I . ,

Morgens 8 Uhr ,
im Ratbhause hier folgende Liegen¬
schaft öffentlich versteigert , wobei der
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird .

Haus Nr - 12 der Obcrlinden , frü¬
her Haus Nr . 46 der Salzstraße hier ,
bestehend in dem Gasthof zum Bären ,
dreistöckiges Vorderbaus mit ge¬
wölbtem und 1z zweistöckigemBalken¬
keller , im ersten Stock Wirthsckafts -
räumlichkeiten » zwei zweistöckige Sci -
tenbautm niit Küche , Logirzimmcr
und Gängen , zweistöckigem Hinter - '

gebäude mit Stallungen , untergeord¬
neten Logirzimmern und Dienstboten¬
kammern , dazu ca. 640 d Meter
Haus - und Hofplatz , und die Schild¬
gerechtigkeit z . „Bären ", gerichtlich
taxirt zu , . - . Mk . 13 « ,« « « .

Die Bedingungen können bei Unter¬
zeichnetem, Kaiserstraße Nr . 48, Ange¬
sehen werden .

Freiburg , den 27 . Mai 1888.
Großh . Notar

v . Litschgi .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
P .55 .1 . Nr . 5048 . Boxberg . Bäcker

August S ch a c cke n b a ch von Edelfingen ,
zuletzt wohnhaft gewesen in Eubighcim ,
wird beschuldigt . als Ersatzreservist
ausgewandert zu sein , ohne von der be¬
vorstehenden Auswanderung der Mili¬
tärbehörde Anzeige erstattet zu haben .

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 14. August 1888,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Boxberg
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehr - Bezirkskommando zu Mos¬
bach ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden .

Boxberg , den 6 . Juni 1888 . !
Speckner , !

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
M .942 .3. Nr . 4465 Triberg . Der !

29 Jahre alte Schreiner Hermann Heß
vongreiburg , zuletzt wohnhaft in Furt - ,
wangsn , wird beschuldigt , als Wehr¬
mann ' der Landwehr ohne Erlaubnis
ausgewandert zu sei» , !

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Gr . Amtsgerichts hicrselbst auf

Donnerstag den 19. Juli 1888,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht Triberg
zur Hauptvcrhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirks - Kommando zuDonau -
eschingen ausgestellten Erklärung ver¬
urtheilt werden .

Triberg , den 21 . Mai 1888 .
I . Be che rer ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

findet , an den Unterzeichneten einzu -
reicbcn .

Mannheim , den 22 . Mai 1888.
Großh . Bahnbauinspektor .

P .41 .2. Nr . 2509 . Heidelberg .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Die Lieferung von 15 Stück Gitter¬
masten für die elektrische Blockleitung
im hiesigen Bahnhöfe , im Gesammt -
gcwicht

von ca . 23000 Kg Schmiedcisen ,
soll im Submissionswege vergeben
werden .

Bezügliche Angebote wollen ver¬
schlossen bis zum 13 . Juni d . I . auf
meinem Bureau eingereicht werden ,
an welchem Tage Vormittags 9 Uhr
die Submissionsverhandlung stattsindet -

Inzwischen liegen Pläne und Liefe¬
rungsbedingungen auf meinem Bureau
zur Einsicht auf .

.̂ Adelberg , den 5 . Juni 1888 .
er Großh . Bahnbau - Jnspektor .

Großh

Verm . Bekanntmachungen .
M .910.3 . Nr . 2685 . Mannheim .

Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Die nachstehenden Bauarbeiten zur
Herstellung einer Lokomotiv - u . Wagen¬
remise auf hiesigem Rangirbahnhofc
sollen im Submissionswege einzeln
oder im Ganzen vergeben werden :

im Anschlag
von circa

1 . Erd - u . Maurerarbeiten 11100
2. Verputzarbeiten . . . 2200 „
3 . Steinhaucrarbeiten . . 2400 „
4 . Zimmerarbeiten . . . 12200 „
5 . Schreinerarbeiten . . 1100 „
6 . Glaserarbeiten . . . 3000 „
7 . Schlosserarbeiten . . 5600 „
8 . Blechnerarbeiten . . . 3200 „
9 . Dachdeckerarbeiten

(Falzziegellieferung ) 2700 „
10. Pflasterarbeiken . . . 3500 „
11. Anstreicherarbeiten . . 1900 „
Liefern und Montiren eines eisernen

Dachstuhles für den Mittelbau , im
Gesammtgewicht von ca . 528 kg
Gußeisen und im Gesammtgewicht
von ca . 7940 kg Schmiedeisen . !

Kostenanschläge , in welche von den !
Submittenten die Einzelpreise einzu - j
tragen sind , werden auf der Kanzlei :
des Unterzeichneten , woselbst auch die !
Pläne und Bedingungen zur Einsicht >
aufliegen » auf Verlangen abgegeben . j
Die Angebote , welche mit entsprechender
Aufschrift versehen sein müssen , sind
längstens bis zum 16 . Juni d . Js . ,
Vormittags 1 « Uhr , zu welcher Zeit
die Eröffnung der Submissionen statt¬

Nutz und BrennhÄz -
Versteigerung .

P .44 .1 . Nr - 477 . Die Gr . Bezirks¬
forstei Ottenhöfen versteigert aus
den Domänenwaldabtheilungen „ Kries -
höferwald " , „ Grindcnbach "

, „ Hunds¬
kopf" , „ Roßgrund "

, „Eselsbrunnen "

und „ Altesteig " am Freitag dem 15 .
Juni l . I ., Vormittags 1 « Uhr , im
Gasthaus zum „Erbprinzen " in
Unterwasser : 2 Nadelholzstämme II.
Klasse . 16 III . , 461 IV . , 56 V . ; 60Na -
delbolzsägklötze ; 50 Hopfenstangen II .
Klaffe . 100 III . , 275 IV . ; 725 Baum¬
pfühle ; 2175 Rebstecken; 1100 Bohnen¬
stecken ; 341 Ster buchene, 288 tannene ,
12 gemischte Scheiter ; 71 Ster buchene,
15 tannene und 6 gemischte Prügel ;
3025 gemischte Prügetwellen u . 4 Loose
Schlagram .

Das Holz lagert an der Landstraße
Ottenhöfen — Allerheiligen — Oppenau ,
am Grindcnbach - u . Eselsbrunnenwe a.

Holzversteigerung .
.P .5.1 . Nr . 894 . Gr . Bezirksforstei

B 'onndorf versteigert aus Domänen¬
waldungen mit Borgfristbewilligung

am Freitag dem 15 . Jnni ,
Bormittags 10 Uhr , zu Rothhaus :

aus dem Hutbezirk Glasbütte ( Do -
mänenwaldhütcr Keßler daselbst ) 23
Stämme 1- Kl . , 86 desgl . II . Kl . , 135
desgl . III . Kl . , 150 Stämme IV . Kl . ,
30 desgl . V . Kl . und 15 Sägklötze aller
Klassen mit zusammen 430 Fm . ;

aus dem Hutbezirk Grafenhauserr
(Domänenwaldhüter Vesenmcier in
Sommerau ) 12 Stämme I . u . II . Kl . ,.
39 desgl . III . Kl . , 22 desgl . IV . Kl .,.
11 Spaltklötze , 79 Klötze I . Kl . , 69
desgl . II . Kl . , 132 desgl . Hl . Kl . und
97 Lattcnklötze mit zusammen 420 Fm .

154 Ster Papierholz , 18 Ster buche¬
nes Scheitholz und 33 Ster desgl .
Prügelholz .

Weiter wird das gesammte Ergeb¬
nis an Fichtengerbrinde , geschätzt zu
etwa 500 Zentner auf dem Stock ver-
steiaert .

Nutz - und Brennholz -
Bersteigerung .

P .3 2 . Nr . 630 . Gr . Bezirksforstei
Kirchzarten versteigert aus Hinter -
artencr Dvmänenwaldungen mit Borg -
ristbewilligung am

Dienstag dem IS . Juni d. I . ,
Mittags *,,1 Uhr , im Adler zu Hin¬
terzarte « :

1 . aus Bükenwald und beim Rinken
(an der Watdstraße ) :

96 Nadetstämme l .—III . Klasse , 34
dt » . IV . , 9 Spaltklötze , 87 Klötze I .,
403 dto . II . u . III . , 70 Gerüststangcn ,
sowie 10 Buchenklötze .

Listenauszug versendet auf Verlangen
Waldhüter Speth in Hinterzarten ;

2 . ans Büstenwald und bei der Ru -
fcnhütte ( an der Waldstraße ) :

93 Ster buchenes , 142 Ster tanne -
nes Scheitholz I . u . H . Klasse , 15 Ster
buchene Rollen » 38 Ster buchenes , 60
Ster tannenes Prügelholz :

3 . aus Bankgallimald beim Hansele -
h » f in Albersbach :

485 fichtenc Hopfenstangen ll .— IV.
Klasse , 1450 Reb - , 450 Hagstecken ;

ferner ebenda auf dem Stock mit Auf¬
bereitung durch Verkäufer bis Spät¬
jahr etwa 8000Hopfenstangen ll .—IV . ,
etwa 27000 Rebstecken und etwa 8000
Hagstecken.

Auskunft hierüber bei Waldhüter
Hercher auf dem Hanselehof in Hinter¬
zartem

O .197 . Nr . 173 . Walds Hut -

Bekanntmachung .
Zur Aufstellung des Lagerbuchs der

Gemarkung Eschbach wird Ta,fahrt
auf Freitag den 15 . d . M .,

Vormittags 8 Uhr ,
im Rathhans zuEfchbach anbcraumt.

Gemäß Art . 7 der Landesherrlichen
Verordnung vom 11 . September 1883
werden alle Eigcnthümer von Liegen¬
schaften auf dieser Gemarkung , zu deren
Gunsten Grunddienstbarkeiten bestehen,
öffentlich aufgefordert , diese Dienstbar¬
keiten mir in der Tagfahrt unter Be¬
zeichnung der Rechtsurkunden zum Ein¬
trag in das Lagcrbuch anzumelden .

Waldshut , den 6 . Juni 1888 .
Eisele ,

Druck «ud Verlag der G . Braun ' schen Hosbuchdruckerei
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